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Satteln Sie auf: Reittipps für Ihre erste
Tour

Wichtige Reittipps für Ihre erste Tour, gesammelt aus einer
herausfordernden Woche in den Bergen Montenegros

Einige mögen sagen, dass ich schlecht qualifiziert bin, um
diesen Artikel zu schreiben. Schließlich wurde ich in den

wenigen Jahren, seit ich das erste Mal auf ein Pferd
gestiegen bin, getreten, beim Reiten gegen das Schienbein

getreten, während ich nicht ritt, in den Rücken getreten
und bin in letzter Zeit von einem Pferd gefallen und wurde
darunter eingeklemmt Mein Fuß steckte im Steigbügel fest.

Ich würde behaupten, dass ich als relativer Anfänger
eigentlich gut in der Lage bin, Reittipps für Ihre erste Tour

zu geben. &amp;hellip;

Wichtige Reittipps für Ihre erste Tour, gesammelt aus einer
herausfordernden Woche in den Bergen Montenegros

Einige mögen sagen, dass ich schlecht qualifiziert bin, um
diesen Artikel zu schreiben. Schließlich wurde ich in den
wenigen Jahren, seit ich das erste Mal auf ein Pferd gestiegen
bin, getreten, beim Reiten gegen das Schienbein getreten,
während ich nicht ritt, in den Rücken getreten und bin in letzter
Zeit von einem Pferd gefallen und wurde darunter eingeklemmt
Mein Fuß steckte im Steigbügel fest.

Ich würde behaupten, dass ich als relativer Anfänger eigentlich
gut in der Lage bin, Reittipps für Ihre erste Tour zu geben. Ich
verstehe die Bedrohungen, Herausforderungen und
Überraschungen des Reitens als Neuling und kann anderen
helfen, damit umzugehen (vielleicht ein Grund, warum mein



Leitfaden für Anfänger zum Bestehen des PADI Open Water
Diver-Kurses von über 45.000 Menschen verwendet wurde).

In diesem Sinne hier meine Reittipps für Ihre erste Tour.

1. Nehmen Sie zuerst mindestens zwei
Dutzend Unterrichtsstunden

Ich habe ein Dutzend Unterrichtsstunden genommen, bevor ich
in der Wildnis geritten bin. Das bot zwar genug Erfahrung für
Tagesausflüge, reichte aber für längere Wanderritte im
Rucksack nicht aus. Ich würde raten, die doppelte Anzahl zu
nehmen, bevor Sie eine mehrtägige Fahrt in Betracht ziehen.

Es ist erwähnenswert, dass Gruppenunterricht billiger ist, aber
Privatunterricht bietet langfristig ein besseres Preis-Leistungs-
Verhältnis. Beim Privatunterricht erhalten Sie eine Stunde
individuelle Betreuung; In einer Gruppe erhalten Sie
möglicherweise nur 10 Minuten, was bedeutet, dass Sie
sechsmal so viele Unterrichtsstunden nehmen müssten, um die
gleiche Menge an Einzelunterricht zu erhalten.

Sagen Sie Ihrem Ausbilder, dass Sie eine mehrtägige Fahrt
buchen möchten, und fragen Sie nach den spezifischen
Fähigkeiten, die Sie benötigen, um in einem Rudel zu fahren.

2. Machen Sie sich fit

Das ist einer der wichtigsten Reittipps für Ihre erste Tour. Es ist
leicht anzunehmen, dass das Pferd die ganze Arbeit macht, aber
Reiten erfordert Gleichgewicht, starke Beine und einen stabilen
Kern.

Vertrauen Sie mir: Meine Beine und Oberschenkel waren noch
nie so gut in Form wie nach meiner Reise nach Montenegro.
Beginnen Sie mindestens einen Monat vor Ihrer Reise mit der
Arbeit an Ihrer Fitness. Arbeiten Sie an Ihren Waden,



Oberschenkeln und Ihrem Kern, um ein gewisses Maß an
Ausdauer aufzubauen. Sie werden an diesen langen Tagen im
Sattel dankbar sein.

3. Greifen Sie nicht über Ihre Station hinaus

Reittour-Veranstalter geben für jede ihrer Touren ein
Könnensniveau an. Schätzen Sie Ihre Fähigkeiten und Ihr
Fitnessniveau realistisch ein. Wenn Sie nur eine Handvoll
Unterricht genommen haben, entscheiden Sie sich nicht für eine
„Intermediate“-Fahrt. Wenn Sie gerade erst den ansteigenden
Trab beherrschen, wählen Sie keine Tour, die Galopp erfordert.

Wenn Sie eine Tour buchen, die weit über Ihrem Können liegt,
werden Sie erfahrenere Fahrer überholen, da sie auf Ihr Niveau
herunterkommen müssen. Die meisten Anbieter werden sich
bemühen, ihre Touren genau einzuordnen, aber eine gute
Faustregel ist, davon auszugehen, dass die Fahrt etwas
schwieriger als angegeben ist. Dadurch wird sichergestellt, dass
Sie etwas innerhalb Ihrer Komfortzone buchen.

4. Machen Sie sich mit der Ausrüstung
vertraut

Machen Sie sich mit der Ausrüstung (oder dem „Tack“) vertraut,
die zur Vorbereitung und Pflege Ihres Pferdes verwendet wird.
Während meines Unterrichts habe ich nur zweimal ein Pferd
angesattelt und in den folgenden Jahren alles vergessen. Ich
dachte nicht, dass dies ein Problem sein würde, da die
Tourdetails besagten, dass die Pferde für uns vorbereitet
würden.

 alt=“Reittipps: Machen Sie sich mit der Ausrüstung
vertraut“>Atlas & Boots Machen Sie sich mit der Ausrüstung
vertraut

Obwohl dies zutraf, wurde von uns dennoch erwartet, dass wir



verstehen, wie die Ausrüstung zusammenarbeitet, und
grundlegende Anpassungen vornehmen, wie z. Im Nachhinein
war ich auf meine erste Reittour deutlich untervorbereitet.
Versetzen Sie sich nicht in dieselbe Lage!

5. Kleiden Sie das Teil

Als ich meine Mitfahrer zum ersten Mal traf, bemerkte ich, dass
sie alle lässig in Jeans und Sweatshirts gekleidet waren. Ich
fragte mich, ob ich es mit meinem Rucksack voller Poloshirts
und Reithosen übertrieben hatte.

Schneller Vorlauf zum ersten Reittag und ich fand mich
umgeben von makellos gekleideten Reitern – Reithosen,
Handschuhe und Gamaschen in Hülle und Fülle.

 alt=“Kaufen Sie Kleidung und Schuhe für das Reiten“>Atlas &
Boots Kaufen Sie Schuhe, die speziell zum Reiten entwickelt
wurden

Es gibt einen praktischen Grund, das Teil anzuziehen: Reithosen
und Chaps verhindern, dass die Beine scheuern, eng anliegende
Poloshirts verhindern, dass sich die Ausrüstung verheddert,
Reithandschuhe schützen deine Hände und hochwertige
Reitstiefel verhindern, dass deine Füße aus den Steigbügeln
rutschen (ich liebe es meine Ariate). Verwenden Sie keine
Freizeitkleidung anstelle von Reitkleidung (z. B. Leggings
anstelle von Reithosen), da dies zu einer unbequemen Fahrt
führt.

6. Schichten nehmen

Bei mehrtägigen Reittouren ist es wichtig, Schichten
mitzunehmen. Das Wetter kann sich ändern und Höhen- oder
Landschaftsunterschiede können die Temperatur und die
Bedingungen dramatisch beeinflussen.

Das kann in beide Richtungen gehen. Am vierten Tag meiner



Fahrt in Montenegro fühlte ich mich gefährlich überhitzt, hatte
aber weder eine Weste in meine Satteltasche gepackt noch eine
unter meinem langärmligen Oberteil getragen.

Umgekehrt war ich am fünften Tag nach Tagen mit perfektem
Wetter versucht, etwas Platz in meiner Satteltasche zu schaffen,
indem ich meine wasserdichte Jacke auszog. An diesem
Nachmittag hatten wir einen einstündigen Regenguss und ich
kann Ihnen gar nicht sagen, wie dankbar ich für diese Jacke war.

7. Tragen Sie immer einen Helm

Das ist der wichtigste unserer Reittipps für Ihre erste Tour.
Trage einen Helm. Trage einen Helm. Trage immer einen Helm.
Wählen Sie einen, der eng anliegt, und schließen Sie immer
Ihren Kinnriemen.

 alt=“Reittipps: Tragen Sie immer einen Helm“>Atlas & Boots
Trage immer einen Helm

Sie werden vielleicht feststellen, dass einige erfahrene Reiter auf
einen Helm verzichten oder stattdessen einen Cowboyhut
tragen, aber das ist ein völlig unnötiges Risiko. Ehrlich gesagt,
nach meinem letzten Sturz schaudert es mich, wenn ich daran
denke, dass ich ohne Helm in Ecuador geritten bin – auf einem
widerspenstigen Bock obendrein!

8. Betrachten Sie eine Bauchtasche

Ich weiß, Gürteltaschen sind hässlich, ich weiß – aber unterwegs
in die Satteltasche nach der Kamera zu greifen, ist für den
Neuling weder einfach noch sicher.

Wenn Gürteltaschen ein No-Go sind, entscheiden Sie sich für ein
Softshell- oder Reittop mit Reißverschlusstaschen, aus denen Sie
Ihre Kamera oder Ihr Telefon leicht greifen können. Ich habe mir
ein Geschirr für mein Smartphone gekauft und zwar ab und zu
um den Hals geschlungen, aber beim Traben oder Galoppieren



war das nicht praktisch, da es anfing herumzuschwingen.
Wesentlich praktischer ist ein gemütlicher und sicherer
Aufbewahrungsort.

9. Fragen Sie, welches Pferd gut zu Ihrem
passt

Ihr Reiseleiter wird sich bemühen, Ihnen ein Pferd zu vermitteln,
das Ihrem Können entspricht. Wenn Sie ein schwieriges Pferd
haben (oder auch nicht), fragen Sie Ihren Guide, ob es ein
anderes Pferd gibt, das gut mit Ihrem Pferd funktioniert. Sie
können sich dann bemühen, hinter dem freundlichen Pferd
herzureiten.

 alt=“Reittipps: Finden Sie heraus, ob es ein Pferd gibt, das gut
zu Ihrem passt“>Atlas & Boots Finden Sie heraus, ob es ein
Pferd gibt, das gut zu Ihrem passt

Fragen Sie umgekehrt, ob es Pferde gibt, die Probleme
verursachen könnten. Einige Reiseleiter verwenden ein
Farbsystem, um die Reiter vor dem Temperament eines Pferdes
zu warnen. Zum Beispiel können sie ein rotes Band am Schweif
eines Pferdes anbringen, das tritt, ein grünes Band für einen
Anfänger und ein gelbes Band für einen Hengst. Wenn Sie sich
nicht sicher sind, was bestimmte Farben bedeuten, fragen Sie
Ihren Reiseleiter.

10. Sprechen Sie es an, wenn Ihnen etwas
unangenehm ist

Wenn Ihnen etwas unangenehm ist, sagen Sie es Ihrem
Reiseleiter. An den ersten Tagen meiner Fahrt in Montenegro
schlug mein linkes Bein immer wieder gegen einen aufgerollten
Lederriemen. Ich fragte schließlich, ob wir die Wende ändern
könnten und fühlte mich danach viel wohler. Wenn du
Schrammen oder Prellungen hast, frage, ob du etwas ändern
kannst.



Vertrauen Sie in diesem Zusammenhang Ihrem Führer. Als ich
nach der Hälfte meines Ritts gebeten wurde, das Pferd zu
tauschen, zögerte ich, da ich mein Pferd inzwischen besser
kannte. Nach einigem Drängen willigte ich ein und war
unglaublich dankbar dafür; Mein zweites Pferd war ein Traum.
Ihr Guide weiß, was er tut, also vertrauen Sie ihm!

11. Lassen Sie sich beraten

Ihre Reiterkollegen können Ihnen einen Schatz an Reittipps
anbieten. Bitten Sie sie, Ihnen zu sagen, wenn sie einen Bruch in
der Etikette oder Technik sehen – und nehmen Sie es nicht
persönlich, wenn sie es tun!

 alt=“Ihre Reiterkollegen können Ihnen viele Reittipps
geben“>Atlas & Boots Ihre Reiterkollegen können Ihnen viele
Reittipps geben

Bei meinem Ausritt in Montenegro fing mein Pferd immer an,
wenn wir anhielten, etwas zu mäkeln. Ich dachte nicht, dass dies
ein Problem war, aber später las ich, dass jeder
außerplanmäßige Stopp Gelegenheit für Probleme schafft,
weshalb es wichtig ist, Ihr Pferd an einem Ort zu halten. Wenn
ich das am ersten Tag gelernt hätte, hätte ich mein Pferd besser
unter Kontrolle gehalten. Einladendes Feedback wird Ihre
Technik verbessern und die Sicherheit aufrechterhalten.

Beachten Sie jedoch, dass verschiedene Fahrer unterschiedliche
Techniken haben, also überprüfen Sie die Dinge mit Ihrem
Guide.

12. Werden Sie nicht selbstgefällig

Wenn Sie ein paar erfolgreiche Reittage hinter sich haben,
werden Sie vielleicht selbstgefällig: Lassen Sie die Zügel
rutschen, stecken Sie Ihre Füße zu tief in die Steigbügel, hängen
Sie im Sattel.



Überprüfen Sie sich regelmäßig und tun Sie nichts, was Ihnen
unangenehm ist, nur weil andere es tun. Als wir eines
Nachmittags anhielten, um unsere Regenkleidung anzuziehen,
dachte ich darüber nach, meine Zügel um den Knauf zu wickeln,
wie ich es bei anderen gesehen hatte. Ein Mitreiter bemerkte
mein Zögern und bot an, meine Zügel für mich zu halten. Die
Fahrer sind immer entgegenkommend, also bitten Sie um Hilfe,
wenn Sie sich nicht sicher sind.

13. Hinterlasse keine Spuren

Auf einem langen Ausritt müssen Sie möglicherweise dem Ruf
der Natur in freier Wildbahn folgen. Lassen Sie keine
Taschentücher oder Feuchttücher zurück. Tragen Sie einen
Einwegbeutel mit sich, um diese Gegenstände aufzubewahren,
bis Sie sie später entsorgen können. Seien Sie sich der Sieben
Prinzipien „Leave No Trace“ bewusst und praktizieren Sie sie.

14. Geben Sie Ihrem Reiseleiter Trinkgeld

Ein Trinkgeld für Ihren Reiseleiter ist üblich, aber ich fürchte, ich
kann bei der Festlegung des Betrags nicht viel helfen. Es lohnt
sich, vorher bei Ihrem Reiseveranstalter nachzufragen, wenn Sie
sicher gehen möchten!

15. Behalte deinen Sinn für Humor

Sie werden schmerzen, Sie werden blaue Flecken bekommen,
Sie werden sich langweilen. Lange Tage im Sattel sind eine
Herausforderung und Sie werden vielleicht müde, aber verlieren
Sie nicht Ihren Sinn für Humor.

Einer der wichtigsten Reittipps, die ich anbieten kann, ist, mit
dem Strom zu schwimmen und zu bedenken, dass sich die Dinge
je nach Bedingungen ändern können. Ihre Reiseroute oder Route
kann sich je nach Wetter ändern oder Sie müssen wegen einer
Verletzung einen Tag aussetzen. Vertrauen Sie immer den



Ratschlägen Ihres Führers und versuchen Sie, Spaß zu haben!

 alt=““>
 alt=“Ein Trio von Pferden weidet auf unserer Reitreise in
Montenegro“>
 alt=“Typische Szenen auf unserem Ausritt in
Montenegro“>
 alt=““>
 alt=““>
 alt=““>
 alt=““>
 alt=““>

Reittour: Ausrüstungsliste

Reitmütze
Reithandschuhe
Reitoberteil x3
Reithosen x3
Reitstiefel (auch zum Gehen bestens geeignet – ich liebe
die Ariat Telluride II H2O)
Kap
Warmes Vlies
Wasserfeste Jacke
Wasserdichte Hose
Wasserflasche
Insektenschutzmittel
Sportliche Sonnenbrille
Sonnencreme
Reisehandtuch

 alt=““>

Ich war mit Unicorn Trails auf dem Mountain and Lake Ride in
Montenegro. Die Sieben-Nächte-Tour umfasst sechs Tage im
Sattel und umfasst insgesamt 130 km bis 150 km (vier bis
sieben Stunden Fahrt pro Tag) – hart, aber sehr zu empfehlen!
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Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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